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Aktuelle Themen: 
 

 Vorhaben im neuen Jahr 

 Hinweise zu konkreten Problemstellungen 

 Informations- und Schulungsangebote 
 

INFOPOST FRIEDHOFSWESEN 
 

Liebe Friedhofsverantwortliche im 

Stadtkirchenverband, 
 
wir hoffen, dass Sie alle gut in das Jahr 2022 gestartet sind 
und möchten Ihnen mit einer kurzen Infopost neben ein paar 
wichtigen Fakten vor allem einige Angebote zur Kenntnis 
bringen, die aus Friedhofsperspektive interessant sein 
könnten. 
 
Gleichzeitig möchten wir Sie in Kürze über unsere Planungen 
für das Friedhofswesen im neuen Jahr informieren, sowie 
zusätzlich gern Rückmeldung von Ihnen einholen, was Sie 
sich darüber hinaus von uns für das kommende Jahr 
wünschen. 
 
 
Vorhaben im neuen Jahr 
 
Wir werden in diesem Jahr allgemein drei inhaltliche 
Schwerpunkte setzen bzw. fortführen; neben der 
Aktualisierung Ihrer Ordnungen, die verknüpft ist mit der 
Vorbereitung auf die Anwendung der geänderten Rechtslage 
zur Umsatzsteuer, ist dies vor allem der große Bereich der 
Vernetzung, sowie die Verankerung der Friedhofsverwaltung 
genauso wie der –entwicklungsplanung in der Stadtkirchen-
kanzlei sowie im Stadtkirchenverband insgesamt. 
 
Für uns alle bedeutet dies, dass weitere Änderungen 
anstehen, weil zum Teil zunächst Kompetenzen auf allen 
Ebenen aufgebaut, weil Infrastruktur und Bewusstsein 
geschaffen werden müssen für Friedhofsthemen, weil 
Vernetzung nur gut vorbereitet funktioniert, um dann sinnvoll 
verstetigt zu werden.  
 
Ein Bestandteil des Schwerpunkts „Vernetzung“ wird sein, 
dass wir regelmäßig mit allen von Ihnen, die in den 
Friedhofsverwaltungen tätig sind, in Kontakt kommen und 
uns (virtuell) treffen wollen, um häufig auftretende Fragen zu 
klären, Programmspezifika von „MyHADES“ zu erläutern, für 
Anregungen da zu sein und auch Ihnen untereinander Raum 
zum Austausch zu ermöglichen. Zu diesem Angebot, das auf 
die Anregung von einigen von Ihnen zurückgeht, für die wir 
sehr dankbar sind, werden Sie als Friedhofsverwalter*innen 
konkret noch einmal von uns eingeladen. 
 
 
Hinweise zu konkreten Problemstellungen 
 
Bei der Übertragung der Daten aus MyHADES ergeben sich 
ab und zu Probleme daraus, dass Gebühren im Programm 
unvollständig oder fehlerhaft angelegt worden sind. Wichtig 
hierfür ist: es können ausschließlich Gebühren erhoben 
werden, die auch in Ihrer FGO ausgewiesen sind, demnach ist 
eine Neuanlage an dieser Stelle selten notwendig und führt 
neben potentiellen Problemen in der Buchhaltung auch zu 
unübersichtlicher Handhabung für Sie vor Ort. 

  
Auch für die Stornierung eines Bescheids ist die 
entsprechende Funktion im Programm wichtig und in jedem 
Fall zu nutzen, damit alle Daten bei Ihnen vor Ort und in 
unserer Buchhaltung zweifelsfrei übereinstimmen.  
 
 
Informations- und Schulungsangebote 
 
Das Umweltreferat im Haus kirchlicher Dienste bietet auch in 
diesem Jahr wieder verschiedene Fortbildungen vor allem im 
Themenfeld „Biodiversität auf kirchlichen Friedhöfen“ an. Sie 
finden die Verlinkung zum Veranstaltungsflyer u.a. mit 
Angeboten zum Umgang mit Überhangflächen oder der 
Neuanlage/ Pflege von Wegen sowie der visuellen 
Baumkontrolle auf deren Homepage https://www.kirchliche-
dienste.de/arbeitsfelder/umweltschutz/Naturschutz-auf-
Friedhof. 
 
Sollten Sie aktuell eine Umgestaltung ihres Friedhofs bzw. 
einzelner Friedhofsflächen im Blick auf Natur- und 
Artenschutz, sowie –vielfalt bereits planen, stehen hierfür 
verschiedene Förderungen zur Verfügung, beispielhaft sei 
hier auf die auch vom HkD vorgestellte Förderoption durch 
die Niedersächsische Bingo-Umweltstiftung hingewiesen: 
https://www.bingo-umweltstiftung.de/umwelt-und-
naturschutz/  
 
Das Kuratorium Immaterielles Erbe Friedhofskultur lädt 
regelmäßig zu virtuellen Salongesprächen von etwa einer 
Stunde rund um Friedhofsthemen ganz unterschiedlicher Art 
ein. Das nächste findet statt am 24.02. um 18 Uhr und ist mit 
dem Erfolgsmodell bürgernaher Friedhöfe in Zürich befasst. 
Nähere Informationen hierzu und zu weiteren Themen, sowie 
die Möglichkeit zur Anmeldung für diesen Termin finden Sie 
hier: https://kulturerbe-friedhof.de/news.html. 
 
In der Dokumentation des Deutschen Städte- und 
Gemeindebunds (DGStB) zu „Friedhöfen im Wandel der Zeit“ 
https://www.dstgb.de/publikationen/dokumentationen/nr-
164-zukunft-kommunaler-friedhoefe/ geht es zwar 
grundsätzlich um kommunale Friedhöfe, aber auch für 
unsere Belange sind die dortigen Überlegungen zur Zukunft 
von Bestattungswesen, Friedhöfen und ihren verschiedenen 
Funktionen eine Lektüre unserer Ansicht nach wert. Vielleicht 
können auch Sie daraus Inspirationen und Ideen für Ihren 
Friedhof mitnehmen. 
 
 
Wir wünschen Ihnen nun erst einmal vor allem weiterhin 
Gesundheit und freuen uns auf die kommenden 
Begegnungen und Kontakte, 
 

Katharina Biber und Frédéric Geruschke 
 

 

 

 

 



Bitte prüfen Sie die in Ihren Stammdaten angelegten 
Gebührentarife gern im Hinblick hierauf – und wenden sich 
mit Fragen dazu gern auch an uns. 
 
Falls Sie einen Gebührenbescheid wiederholt versenden, 
achten Sie bitte darauf,  die Funktion „Beleg als Kopie“ zu  
verwenden, damit nicht versehentlich ein neuer Bescheid 
erzeugt und damit eine doppelte Forderung an den 
Nutzungsberechtigten eröffnet wird.  
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